[image: AM_Logo_RGB]
Muster-Pressemitteilung
Europäischer Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung
[bookmark: _Hlk32235857]Am 5. Mai heißt es: „Viel vor für Inklusion! Selbstbestimmt Leben – ohne Barrieren“
ORGANISATION ruft in STADT/DIGITAL dazu auf, sich für Selbstbestimmung,  Barrierefreiheit und eine inklusive Gesellschaft stark zu machen.

(STADT, XY. Monat) Am 5. Mai finden seit mehr als drei Jahrzehnten bundesweit Aktionen anlässlich des Europäischen Protesttages zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung statt. Inklusion ist ein Menschenrecht, wie es in der UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) vor nunmehr 15 Jahren verankert wurde. Der Stand der Umsetzung wurde kürzlich erneut überprüft. Das Ergebnis: Deutschland macht in einigen Bereichen weniger Fortschritte bei der Umsetzung von Inklusion als andere Länder im Durchschnitt. Besondere Problemfelder sind die mangelnde Inklusion an Schulen, die Beschäftigung von Menschen mit Behinderung in Werkstätten sowie die Unterbringung in großen stationären Wohneinrichtungen. 

Zum Protesttag fordern Verbände, Organisationen und Aktivist*innen daher umfassende Barrierefreiheit, Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung sowie ihre Beteiligung an allen Entscheidungen, die das eigene Leben betreffen. Unter dem Motto „Viel vor für Inklusion! Selbstbestimmt Leben – ohne Barrieren“ laden sie bundesweit zu Aktionen ein, die dazu aufrufen, die UN-BRK endlich besser umzusetzen. Der Protesttag ist ein Appell an alle Bürger*innen, aktiv zu werden und Menschen mit Behinderung dabei zu unterstützen, sich für ihre Rechte stark zu machen.  

Beispiel Aktion vor Ort:
Um für das Thema Barrieren und Selbstbestimmung zu sensibilisieren und zu zeigen, was jede*r tun kann, lädt die ORGANISATION am DATUM von XX UHR bis YY UHR in ORT zu einer Aktion/Veranstaltung ein. Vor Ort machen wir uns gemeinsam für eine inklusive und selbstbestimmte Gesellschaft ohne Barrieren stark – mit Aufklärungsmaterialien und einem Barrieren-Quiz. „Mit unserer Aktion wollen wir die breite Öffentlichkeit für dieses wichtige Thema sensibilisieren und uns für eine barrierefreie und inklusive Zukunft in STADT einsetzen“, sagt N.N. von der Organisation. 



Beispiel Aktion digital:
Um für die Themen Barrierefreiheit und Inklusion zu sensibilisieren und zu zeigen, was jede*r tun kann, lädt die ORGANISATION am DATUM von XX UHR bis YY UHR zu einer digitalen Aktion/Veranstaltung ein. Online setzen wir uns für eine inklusive Gesellschaft ohne Barrieren ein – in Form eines*r Workshops, Diskussion, Abstimmung, Petition und/oder Videokonferenz. 

„Damit Menschen mit und ohne Behinderung gleichberechtigt und selbstbestimmt in unserer Gesellschaft leben können, fordern wir, dass ...FORDERUNG“, sagt N.N. von der Organisation. „Mit unserer Aktion zeigen wir, dass wir durch gemeinsames Engagement unsere Zukunft inklusiv gestalten können. Deshalb ruft PERSON/INSTITUTION 
dazu auf, sich für ein barrierefreies Miteinander in STADT/online unter (LINK)… einzusetzen.“ 

Gemeinsam aktiv werden für Inklusion und Barrierefreiheit
Im Aktionszeitraum vom 27. April bis zum 12. Mai finden dieses Jahr deutschlandweit rund 180 verschiedene Aktionen und Veranstaltungen statt. „Inklusion ist geltendes Menschenrecht – doch strukturelle Diskriminierung ist nach wie vor in fast allen Lebensbereichen sichtbar. Die UN-BRK muss besser umgesetzt werden als bisher. Am 5. Mai rufen wir daher zu einem lauten Protest für eine inklusive und barrierefreie Gesellschaft auf, in der alle Menschen selbstbestimmt leben können“, so Christina Marx, Sprecherin der Aktion Mensch. Die Sozialorganisation unterstützt die Aktivitäten zum Protesttag und stellt Förder- sowie Aktionsmittel zur Verfügung. Wer sein Engagement über soziale Netzwerke mit anderen teilen möchte, kann hierzu die Hashtags #5Mai und #VielVor verwenden.

Über ORGANISATION
xxx
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
N.N.







Über die Aktion Mensch e.V. 
Die Aktion Mensch ist die größte private Förderorganisation im sozialen Bereich in Deutschland. Seit ihrer Gründung im Jahr 1964 hat sie mehr als fünf Milliarden Euro an soziale Projekte weitergegeben. Ziel der Aktion Mensch ist, die Lebensbedingungen von Menschen mit Behinderung, Kindern und Jugendlichen zu verbessern und das selbstverständliche Miteinander in der Gesellschaft zu fördern. Mit den Einnahmen aus ihrer Lotterie unterstützt die Aktion Mensch jeden Monat bis zu 1.000 Projekte. Möglich machen dies rund vier Millionen Lotterieteilnehmer*innen. Zu den Mitgliedern gehören: ZDF, Arbeiterwohlfahrt, Caritas, Deutsches Rotes Kreuz, Diakonie, Paritätischer Gesamtverband und die Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland. Seit Anfang 2014 ist Rudi Cerne ehrenamtlicher Botschafter der Aktion Mensch. www.aktion-mensch.de
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